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Carte Blanche

roland kälin Architekten,  
Menzingen
	 Die Entwurfsidee bestand darin, ein mög-
lichst gängiges Alltagsprodukt durch eine  
spezielle Anwendung ungewohnt einzusetzen. 
Ein heutzutage oft verwendetes Befestigungs-
material – der Kabelbinder – wird hier nicht 
nur als Hilfsmittel, sondern als Bauteil selbst 
gebraucht. Die äusserst filigrane und trans
parente Skelettstruktur basiert auf neun drei-
ecksförmigen horizontalen Kränzen, die  
ihrerseits jeweils mittels drei dreiecksförmigen 
vertikalen Elementen durch Schlaufen und 
Steckverbindungen mit der nächsten Kranz-
ebene verbunden werden. So windet sich der 
Turm mit einer Drehung um die eigene Achse  
in die Höhe. Drei Antennen markieren, in einer 
auch für das Baumaterial typischen Weise,  
den oberen Abschluss des Turmes.

Detail21 Architekten, Zug/Ägeri
	 Aus einem Stück Holz wird ein millimeter-
genaues Modul gefügt, welches frei schicht-, 
stapel-, steck- und setzbar ist. Essenziell ist die 
Flexibilität der Idee. Mit jedem Zusammen
fügen ergeben sich neue Kombinationen und 
neue Strukturansätze. Es entsteht eine Dy
namik zwischen den präzise gefügten Elemen-
ten und der lustvoll freien Kombination,  
welche den Turm zum waghalsigen Konstrukt 
werden lässt, das stets in der materiellen  
und statisch nachvollziehbaren Realität fusst.
	 Wir sehen es als integrale Aufgabe des  
Lösungsfindungsprozesses, Komplexitäten zu 
analysieren und Zusammenhänge aufzu
zeichnen. Kreativität, Leichtigkeit und Inno
vation stehen dabei nicht im Gegensatz zu  
Verantwortlichkeit und Anspruch.




